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Mit der neuen Ausgabe der Ge-
meindezeitung möchten wir Sie 
wieder über die laufenden Projekte 
der Gemeinde informieren. Es ist 
mir ein Anliegen, dass Sie diese In-
formation aus erster Hand bekom-
men, damit Sie sich selbst ein Bild 
vom Geschehen machen können.

Kooperation mit
den Nachbargemeinden
In den letzten Jahren wurden die 
Beziehungen zu den Nachbarge-
meinden weiter ausgebaut. Bei re-
gelmäßigen Treffen versuchen wir 
gemeinsam richtungsweisende Ak-
zente für unsere Region zu setzen.

Ein gutes Beispiel für gemeinde-
übergreifende Zusammenarbeit ist 
unser Gehsteigprojekt in der Göt-
zwiesenstraße (siehe Seite 17). We-
gen der Errichtung des Gehsteiges 
konnten nicht alle Parkplätze erhal-
ten werden.

Dank der guten Zusammenarbeit 
mit der Marktgemeinde Maria Anz-
bach ist es uns gelungen, einen 
Parkstreifen auf Anzbacher Grund 

zu errichten. Wenn es um die Wei-
terentwicklung unserer Region geht, 
halten wir zusammen.

Hotel Wienerwald
In den letzten Wochen wurde viel 
spekuliert und auch die eine oder 
andere Forderung via digitaler 
Medien lanciert. Die Realität sieht 
ganz anders aus (siehe Seite 10). 
Wir sind weiter in Verhandlungen 
mit der Eigentümerfamilie, um 
dieses Objekt zu erwerben. Auf-
grund des hohen Kaufpreises ist 
der Wunsch einiger Bürgerinnen 
und Bürger, diese Fläche zu ent-
siegeln und als Park zu nutzen, 
definitiv nicht umsetzbar.

Wir müssen uns klar sein, dass der 
Erwerb dieser Liegenschaft und 
die weitere Nutzung eines bedeu-
tet: Schaffung von zusätzlichem 
Wohnraum.
Bei einem Objekt dieser Größe kann 
man von einer Vielzahl an Wohnein-
heiten ausgehen.
Mit einem derartigen Projekt wä-
ren natürlich auch weitere Themen 
wie Junges Wohnen, Generationen 

Wohnen, Flächen für Ärzte usw. 
realisierbar. Diese und auch weite-
re Widmungsentscheidungen, wie 
eine mögliche Verwertung des Fuß-
ballplatzes für Wohnbau, kann aber 
nur mit Zustimmung der Bürgerin-
nen und Bürger erfolgen.
Mit den Eigentümern des Hotels 
sind heuer noch weitere Gesprä-
che geplant. Wir sind zuversicht-
lich und werden über den weite-
ren Verlauf informieren.

Bodenschutz – Versiegelung
Eichgraben ist ein echter Vorreiter 
im Bereich Bodenschutz. Über-
zeugen Sie sich selbst und glau-
ben Sie nicht alles, was erzählt 
wird. Unser Bebauungsplan ist 
einer der innovativsten und der 
Bodenschutz ein ganz wichtiger 
Bestandteil.
Niederösterreich wird immer als 
Land mit dem meisten Boden-
verbrauch dargestellt. Wussten 
Sie, dass die komplette Fläche 
eines bebauten Grundstückes als 
Bodenverbrauch gerechnet wird 
auch wenn z.B. 70 % dieser Flä-
che Wiese sind?

Liebe Eichgrabnerinnen und Eichgrabner.

Bürgermeister

In der Wienerwaldregion unterstützt man sich gegenseitig und arbeitet zusammen.

Vertragsunterzeichnung mit Hrn. Malecek
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Grundstückskäufe
Grundstücke in Gemeindebesitz 
sind eine Investition in die Zukunft  
und bieten für die künftigen Pro-
jekte eine wichtige Entwicklungs-
möglichkeit für uns als Gemeinde.
Als Bürgermeister habe ich 2019 
einen neuen Anlauf gestartet, 
ein Grundstück bei der Christ-
baumkultur in der Ortseinfahrt 
zu erwerben (siehe Seite 14). 
Seitdem habe ich viele Gesprä-
che mit der Eigentümerin geführt. 
Gemeinsam haben wir eine – für 
beide Seiten – gute Lösung aus-

gearbeitet. So konnten wir
• Rahmenbedingungen für eine 

zukünftige Ortsentwicklung set-
zen, um vorausschauend und 
ohne Druck agieren zu können. 

• Flächen für alle Eichgrabnerin-
nen und Eichgrabner schaffen 
für z. B. einen Trainingsplatz, 
Padel-Tennis, einen Fun-Court, 
eine Freizeitanlage für Kinder 
und Jugend etc. 

• Eine Option für Junges Woh-
nen schaffen 

Ein derartiges Grundstück ge-
meinsam mit der Eigentümerin 
entwickeln zu können und dabei 
die Bedürfnisse der Eichgrabner 
Bevölkerung in den Vordergrund 
zu stellen, ist ein große Chance für 
unseren Ort

Ein weiterer wichtiger Grundstücks-
ankauf ist im Anschluss an den Kin-
dergartenstandort gelungen.

So haben wir jetzt die Möglichkeit 
zur notwendigen Erweiterung und 
des Ausbaus des bestehenden 
Kindergartenstandorts. 

Gemeindeapp „Cities“
Um Sie weiter optimal informieren 
zu können gibt es ab kommenden 
Jahr auch eine Gemeindeapp, 
die Ihnen die wichtigsten Informa-
tionen zum Gemeindegeschehen 
direkt aufs Handy liefert. 
Bestimmt kennen Sie den News-
letter der Gemeinde und wis-
sen, dass Sie auf unserer Home-
page laufend Informationen zum 
Gemeindeleben finden können.
Beim Bürgermeisterstammtisch 
stehe ich persönlich Rede und Ant-
wort. Besuchen Sie auch gerne 
unsere öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen, um sich ein Bild 
von unserer Arbeit zu machen und 
sich zu informieren!

Herzlichst Ihr

Bürgermeister

Eichgraben hat eine neue Hundezone, die bei Zwei- und Vierbeinern sehr gut ankommt.

2024 wird die „Cities App“ live gehen.
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In den letzten beiden Sitzungen 
am 26. Juni und am 25. September 
wurden viele wichtige Beschlüs-
se gefasst. Außerdem hat Franz 
Kraic (GRÜNE) aus gesundheit-
lichen Gründen sein Gemeinde-
ratsmandat zurückgelegt. Für ihn 
übernimmt Mag. (FH) Cecilia Thur-
ner. Wir wünschen an dieser Stelle 
Franz Kraic alles Gute und heißen 
Cecilia Thurner willkommen.

Gratis Vormittag
in der Kleinstkindbetreuung
Ab September 2023 wird die Be-
treuung der Kleinstkinder (0–2 J.) 
am Vormittag kostenfrei angebo-
ten. Trotz Zuschuss durch das Land 
NÖ zahlt die Gemeinde zusätzlich 
16.000 € pro Jahr und Gruppe, um 
den Gratisvormittag in Eichgraben 
zu finanzieren.

Grundstücksankäufe
Zur Umsetzung kommunaler Pro-
jekte hat der Gemeinderat mehr-
heitlich beschlossen, einen Teil des 
Geländes der Christbaumkultur, im 
Ausmaß von rund 17.000 m² zum 
Preis von 100 €/m² zu erwerben.

Ein zum Ausbau des Kindergar-
tens notwendiger Grundstücksan-
kauf von rund 2.900 m² ist eben-
falls um 100  €/m² im Anschluss 
an unseren Kindergartenstandort 
gelungen.

Rasensanierung und Be-
wässerung des Sportplatzes
In die bereits erfolgte Sanierung 
investiert die Gemeinde 30.000 €. 
Die alte Sportplatzkantine wurde 
abgetragen, der Platz hergerichtet 
und ein WC-Container aufgestellt.

Subventionen
• 1.100 € für die FF Eichgraben
• 3.000 € Jahressubvention für
 den Musikverein Eichgraben – 

Maria Anzbach
• 300 € für die WG Betreutes 
 Wohnen
• 400 € für den Pensionistenver-

band Eichgraben und
• 380 € für den Elternverein der 

Volksschule Eichgraben

Im Nachtragsvoranschlag 2023 
wurden zahlreiche Änderungen ein-
gearbeitet. Die wichtigsten Punkte 

sind aber, dass unsere Großprojek-
te Umstellung LED, Grundstücks-
ankauf Christbaumkultur Teil 1 und 
Grundstücksankauf Kindergarten-
freiraum ohne Darlehensaufnah-
men finanziert werden können.
Insgesamt investiert die Gemein-
de Eichgraben rund 2,6 Mio. € in 
Substanzaufbau/-erhalt, gleich-
zeitig werden die Schulden um 
1,4  Mio  € auf 5.590.000  € redu-
ziert. Möglich ist das durch die 
umsichtige Finanzplanung der 
letzten Jahre.

Gemeinde–App 
„Cities“ kommt
Die praktische App kommt 2024 
als zusätzliches Informationsme-
dium für Eichgraben. So erhalten 
Sie wichtige Infos zum Geschehen 
in Eichgraben noch schneller und 
übersichtlich direkt aufs Handy.

Die nächsten Sitzungstermine sind:
• Montag, 13. November
• Mittwoch, 13. Dezember

jeweils um 19 Uhr im Gemeinde-
zentrum.

Neuigkeiten aus dem Gemeinderat

Gemeinderat

Der Rasen und die LED Beleuchtung unseres Sportplatzes sind schon auf Bundesliga-Niveau.

Bgm Ockermüller begrüßt Cecilia Thurner
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Diesmal stellen wir unser enga-
giertes Schulwartteam vor, das 
einen wichtigen Beitrag zum rei-
bungslosen Ablauf des Schulall-
tags leistet und stets eine saubere, 
gut organisierte und sichere Um-
gebung für unsere Kinder schafft. 
Der Kopf des Teams ist unser 

„Oberschulwart“ Michael Herzig
der seit 2008 das Schulteam or-
ganisiert und leitet. Er ist bekannt 
für seine gute Laune und ver-
breitet damit immer eine positive 
Atmosphäre in der Schule. Seine 
Freizeit verbringt er gerne in der 
Natur, beim Radfahren und mit 
seinen geliebten Enkelkindern. Als 
Vertreter des „Oberschulwarts“ ist 

Herbert Prischink seit 2019 Teil 
des Teams. Er ist neben verschie-
denen Aufgaben wie der Reini-
gung der Volksschule, der Pflege 
und Kontrolle der Außenanlagen 
für die Erledigung von Repara-
turen zuständig. Mit seiner ruhi-
gen, freundlichen Art steht er den 
Schülerinnen und Schülern sowie 
dem Lehrerteam immer zur Verfü-

gung. In seiner Freizeit ist er aktiv 
in der Freiwilligen Feuerwehr tätig. 
Mit seiner Familie macht er gerne 
Wanderungen und geht Radfahren.

Gerhard Fuchs arbeitet bereits 
seit 1995 bei der Gemeinde. 2017 
wechselte er vom Bauhof in die 
Schule. Er reinigt die Mittelschu-
le und den Turnsaal. Gerhard geht 
stets fröhlich durch die Gänge 
und hat dabei gerne ein Pfeifen 
auf den Lippen. Musik ist seine 
große Leidenschaft, er spielt her-
vorragend Saxofon. Sein schau-
spielerisches Talent hat er letztes 
Jahr beim Schultheater der Mittel-
schule als „Amor“ eindrucksvoll 
bewiesen und so für viele Publi-
kumslacher gesorgt. Die nächste 
gute Seele ist 

Radmila Janacek, seit 2012 im 
Team. Ihre Zuständigkeit umfasst 
die Reinigung der Volksschule 
und die Sauberkeit der Küche. 
Mit ihrer ruhigen und lieben Aus-
strahlung ist sie perfekt für die 
Arbeit mit den Kindern geeignet. 
Kleinere oder auch größere Miss-

geschicke meistert sie gelassen. 
Am Wochenende verbringt sie 
gerne ihre Zeit mit „Oma-Dienst“ 
bei ihren Enkelkindern.
Das Küken im Team ist 

Zoltan Kovacs, der seit Jänner 
2023 das Team komplett macht. 
Zoltan kümmert sich um die 
Räumlichkeiten der Nachmittags-
betreuung und die Reinigung der 
Küche. Er hat sich schnell in diese 
herausfordernde Arbeit eingelebt. 
Zuhause verbringt er am liebsten 
seine Zeit mit der Familie und bei 
der Gartenarbeit. 

Diese guten Seelen kümmern sich 
bestens um das große Schulge-
bäude und haben immer ein offe-
nes Ohr für die Kinder, das Lehrer-
team und die Eltern, falls einmal 
irgendwo der Schuh drückt. 

Wir sind stolz auf unser Schul-
wartteam und schätzen ihre har-
te Arbeit und Hingabe. Sie sind 
ein wichtiger Bestandteil unserer 
Schulfamilie und somit auch der 
Gemeinde.

Die guten Seelen unserer Schule – das Schulwartteam

Gemeindeteam

Das Schulwartteam sorgt stets für Sauberkeit und Ordnung in der Schule.

Es blitzt und blinkt in der Schule. Danke dafür.
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Seit dem Schuljahr 2023/24 leitet 
Sabrina Herbst neben der Mit-
telschule auch die Volksschule in 
Eichgraben. Die neue Direktorin 
arbeitete seit 2011 in der örtlichen 
Mittelschule als Lehrerin für Ma-
thematik, Physik und Chemie und 
ist daher mit den Aufgaben, Res-
sourcen und Gegebenheiten des 
Standortes bestens vertraut. 

Fortbildungen sind essenziell
Frau Herbst beschäftigte sich im 
Laufe ihres Berufslebens intensiv 
mit schulischen Belangen, absol-

vierte verschiedene Fortbildungs-
module, wie z.B. Ausbildung zum 
Lerndesigner, Lerncoach für Schü-
ler, weiters ein Masterstudium für 
Schulmanagement und aktuell ei-
nen Hochschullehrgang für Schul-
entwicklungsberatung. Zahlreiche 
Weiterbildungen ermöglichen es 
ihr, neue pädagogische Impulse 
im schulischen Alltag zu setzen. 

Vernetzung von
Volks- und Mittelschule
Ihr Ziel ist es, die beiden Schulfor-
men zu vernetzen und den Über-

gang von der Volksschule in die 
Mittelschule für Schülerinnen und 
Schüler nahtlos und optimal zu 
gestalten.

Die enge Zusammenarbeit zwi-
schen beiden Schulformen ist ihr 
ein großes Anliegen.
Frau Herbst versteht ihre Position 
als Verbindungsstelle zwischen 
den Kolleginnen und Kollegen bei-
der Schulen.

Teamwork – auch bei
administrativen Tätigkeiten
Tatkräftige Unterstützung in der 
Administration erhält sie von Kers-
tin van Dillen, Monika Waldbauer, 
Martina Hartl (Nachmittagsbetreu-
ung), Marianne Katschthaler und 
Sonja Hochgerner.

Offen für Innovationen
Die neue Direktorin des Schul-
standortes Eichgraben freut sich 
auf ein innovatives, zukunftsorien-
tiertes, gemeinsames Arbeiten mit 
allen, an beiden Schulen beteilig-
ten Personen.

Neue Schulleitung für die Volksschule

Personalia

Die diesjährigen Taferlklassler in Eichgraben – die 1a der Volksschule.

Der Start der 1b in einen neuen Lebensabschnitt.

Gemeinsam für die Zukunft der Kinder
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Seit über einem Jahr läuft das 
Projekt Community Nurse in Eich-
graben. Gabriele Kerndl und Kati-
na Bereczki stehen den Eichgrab-
nerinnen und Eichgrabnern für alle 
Anliegen rund um Pflege, Vorsor-
ge und Gesundheit zur Verfügung. 

Persönliche Beratung
Das Angebot unserer Communi-
ty Nurses reicht von der direkten 
Beratung von Patienten und ihren 
Angehörigen über Vorträge bis zu 
Aktivitäten wie dem zweiwöchent-
lichen Stammtisch mit Schwer-
punkt Demenz. 

Demenz – Stammtisch
Viele von uns sind im direkten 
Umfeld mit Demenzerkrankungen 
konfrontiert. Erfahrungen austau-
schen, einfach eine kleine Auszeit 
von zu Hause genießen oder mit 
der von Demenz betroffenen Per-
son ein wenig unter andere Men-
schen kommen – allein das kann 
den Alltag ein wenig erleichtern.

Seit Februar treffen sich von De-
menz betroffenen Angehörige 

oder Freunde zweiwöchentlich (je-
den zweiten Dienstag, 15–16:30) 
im Café Rothwangl mit den Com-
munity Nurses. Der Stammtisch 
hat sich gut etabliert und wird 
nach einer Sommerpause seit 12. 
September weitergeführt. 

Informationsabende
Mittlerweile wurden vier Infoaben-
de in den letzten Monaten abgehal-
ten. Demenz, Patientenverfügung 
& Vorsorgevollmacht, Multimedi-
kation und Wundmanagement wa-
ren die bisherigen Themen.

Am 10. November geht es dann 
um ein Thema, mit dem viele von 
uns schon in Berührung gekom-
men sind 
„Diagnose Krebs – was nun?“ Um 
18:30 Uhr im Gemeindezentrum.

Schulungsangebot 
Smartphone Stammtisch
Am Mittwoch, 20. Dezember fin-
den im Gemeindezentrum zwei 
Handyworkshop für Seniorin-
nen und Senioren statt – einer 
von 9–12  Uhr und einer von 13–

16 Uhr. In diesen Basiskursen wird 
die Funktionsweise von Smart-
phones erklärt und die Bedienung 
bzw. das Surfen im Internet ge-
zeigt. Da die Teilnehmerzahl auf 
12 beschränkt ist, kann auch auf 
individuelle Fragen eingegangen 
werden.
Das Angebot ist kostenlos, bitte 
aber unbedingt um Anmeldung 
bei Gabriele Kerndl.

Wenn Sie selbst Themen für unse-
re Community Nurses oder ander 
Anliegen haben, dann zögern Sie 
bitte nicht, direkt Kontakt aufzu-
nehmen. Das gilt selbstverständ-
lich auch für Fragen zum Pflege-
geld, zu Förderungen, zur richtigen 
Versorgung zu Hause, zu postope-
rativen Unterstützungen oder zur 
Versorgung im (Pflege-) Alltag. 

DGKP Gabi Kerndl 
0664 918 77 20
gabriele.kerndl@eichgraben.at
    
DGKP Katina Bereczki
0664 461 55 52
katina.bereczki@eichgraben.at

Community Nurses – Vielfältige Angebote

Soziales

Ein vielfältiges Angebot – Beratung, Vorträge und Aktivitäten der Commumity Nurses

Simulationen erhöhen das Verständnis für Demenz
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In unserem Wappen ist neben den 
Viaduktbögen auch ein Eichenblatt 
zu sehen. Man hat wohl bereits bei 
der Idee zur Ausgestaltung des 
Wappens einen Zusammenhang 
zwischen dem Baum und dem Ge-
meindenamen gesehen.

Anlässlich des Jubiläums 100 Jah-
re Eichgraben soll nun ein Wap-
penbaum als bleibendes Zeichen 
für unser schönes Eichgraben an-
gekauft und am Freiheitsplatz ge-
pflanzt werden. 

Eine Baumurkunde
als Dankeschön
Am heurigen Dirndlgwandkirtag 
wurde erstmals zur Bürger- und 
Bürgerinnenbeteiligung für den 
Ankauf eines Wappenbaums auf-
gerufen. Noch bis Mitte Novem-
ber können Sie einen Finanzie-
rungsbeitrag leisten.

Als Dankeschön erhalten Sie eine 
eigens gestaltete Baumurkun-
de und ab 10 Euro Spendenbei-
trag ein Ansteckherz aus Holz, 
ganz nach dem Motto „ein Herz 

für Eichgraben“. Der nur knapp 
250  m² große Freiheitsplatz liegt 
eingebettet und sehr exponiert 
zwischen der Hutten-, und Haupt-
straße.

Können Sie sich erinnern? 
Bald 10 Jahre ist es her, dass die 
Landjugend Neulengbach im Jahr 
2014 den Freiheitsplatz im Rah-
men eines Jugendprojektes ge-
staltet hat.
In einer Rekordzeit von nur zwei 
Tagen wurden ein Trockenbiotop 

mit Nützlingshotel und ein Bar-
fußweg errichtet. Seitdem blühen 
Lavendel, Salbei und Frauenman-
tel in einer Kräuterschnecke aus 
Eichenstämmen.

Doch leider ist der Barfußweg 
nicht mehr als solcher erkenn-
bar, auch die Eichenstämme sind 
morsch und wackelig. Die gesam-
te Platzgestaltung ist zusehends 
in die Jahre gekommen.
Schon seit geraumer Zeit gibt es 
Stimmen, die sich eine Neugestal-
tung wünschen. 

Professionelle Unterstützung
So soll es nun sein! Über NÖ Ge-
stalten haben wir Unterstützung 
mit einer professionellen Frei-
raumplanung erhalten, die auch 
einen Standplatz für den Eich-
grabner Wappenbaum vorsieht.

Es wird auch eine Tafel geben, auf 
der alle Spenderinnen und Spen-
der angeführt werden. Der neue 
Freiheitsplatz soll zeitgemäß, mo-
dern und ansprechend werden. 

Ortsentwicklung

Wappenbaum und Neugestaltung Freiheitsplatz

Entscheiden Sie mit, wie der Freiheitsplatz in Zukunft aussehen soll!

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger beteiligen sich an der Finanzierung des Wappenbaums.
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2) Klimaplatz:

1) Generationenplatz:

Ortsentwicklung

Ihre Meinung ist gefragt
Die Umgestaltung des Freiheits-
platzes ist Teil des laufenden G21-
Prozesses.
Daher möchten wir Sie einladen, 
sich aktiv zu beteiligen und mit-
zuentscheiden, wie Sie in Zukunft 
den Freiheitsplatz sehen und erle-
ben möchten. 

Wir haben zwei Vorschläge zur 
neuen Gestaltung und bitten Sie 
um die Wahl Ihres Favoriten. Ger-
ne können Sie in der Planungs-
phase noch ergänzende Ideen 
einbringen.

1) „Generationenplatz“
Ein bunter Mix aus Säulenbäu-
men, Sträuchern, Staudenbeeten 
und Gräsern, mit Himmelsliegen, 
Chill-Regionen und einer Pergola, 
als Rastplatz oder Treffpunkt für 
Jung und Alt.

2) „Klimaplatz“
Eine wilde Steppenlandschaft, mit 
Stauden und Gräsern, Versicke-
rungsmulden sowie überdach-
te Lauben und Holzliegen, als 
Schauplatz für neue witterungs-
angepasste Freiraumgestaltung.

Beide Entwürfe können Sie im Ge-
meindezentrum, unabhängig von 
den Parteienverkehrszeiten, im Fo-
yer des großen Saals genauer be-
trachten. Ihre Bewertung geben Sie 
bitte im Rahmen der erweiterten 
Öffnungszeiten des nächsten Volks-
begehrens (6.–13.11.) oder während 
der regulären Öffnungszeiten bis 
20.11. im Bürgerservice ab.
Wir sind gespannt, wie Sie ent-
scheiden werden! ...oder doch lieber eine klimafreundliche, witterungsangepasste Freiraumgestaltung.

Was soll es werden? Ein gemütlicher Treffpunkt für Jung und Alt in Eichgraben...
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Wer kennt es nicht, das Wie-
nerwaldhotel. Früher eine Ster-
neunterkunft für Urlaubsgäste, 
Seminarteilnehmer oder größere 
Gesellschaften. Es lockten Pool, 
Wellness sowie ein Fernseher mit 
Satellitenempfang in jedem Zim-
mer. Das Hotel wurde Ende 2015 
geschlossen und die Immobilie 
abgestoßen. 

Neue Eigentümer seit 2016
Die Liegenschaft samt eingetra-
genem Namen wurde verkauft. 
Somit ist der neue Eigentümer die 
„Steinberger Hotels GmbH“, die 
nicht mit dem Altlengbacher Hotel 
Steinberger zu verwechseln ist. 
Große Pläne wurden von den In-
vestoren geschmiedet. Ein Umbau 
in Wohnungen sollte passieren, 
doch die Flächenwidmung „Bau-
land Sondergebiet-Hotel“ durch-
kreuzte die Absichten der neuen 
Eigentümer. 
Nunmehr wirkt das Hotel Wiener-
wald eher wie ein Lost Place, zu 
dem sich in den letzten Jahren 
auch leider immer wieder nicht ein-
geladene Besucher Zugang ver-

schafft haben. Spuren der Zerstö-
rung, Vandalismus, sowie Graffitis 
sind nun an den Wänden der einst 
tadellosen Gästezimmer zu finden. 

Gemeinde um Lösung bemüht
Entgegen Gerüchten in sozialen 
Medien wurde durch den Bürger-
meister wiederholt der Kontakt 
zu den Eigentümern gesucht. Die 
Kommunikation findet leider mehr-
heitlich per Email oder postalisch 
statt. Eingeschriebene Briefe gehen 
an die im Grundbuch hinterlegte 
Adresse in Eichgraben, und errei-

chen den Adressaten somit nur ver-
einzelt, da dieser nicht im Ort lebt.

Aktuell können wir berichten, dass 
die Bemühungen, vor ein paar 
Wochen mit einem Treffen belohnt 
wurden. In einer Diskussion zum 
optischen und baulichen Zustand 
der Gebäude, sprach man auch 
über mögliche Lösungen.
Von Seiten der Gemeinde wur-
den der Eigentümerfamilie einige 
Lösungsansätze präsentiert und 
ein Angebot zur Übernahme der 
Liegenschaft unterbreitet. Ende 
November soll es den nächsten 
Termin geben.

Wenngleich im allgemeinen öffent-
lichen Interesse, so handelt es sich 
bei diesem Objekt dennoch um 
Privateigentum. Daher können we-
der die Gemeinde oder politische 
Gremien, noch der Bürgermeis-
ter selbst über den Verbleib oder 
zukünftige Entwicklungen von 
fremdem Eigentum entscheiden. 
Lediglich die Gesetze der Raum-
ordnung oder Bauordnung stehen 
als „Werkzeuge“ zur Verfügung. 

Das Hotel Wienerwald

Ortsentwicklung

Das Hotel Wienerwald – einst schön, heute leider in einem schlechten Zustand

Seit dem Jahr 2016 werden die Gebäude nicht mehr gewartet oder gepflegt.
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Seit September gibt es auf Initiati-
ve der GfGR Stefanie Anderlik den 
beliebten Eichgrabner Gutschein. 
Sehr gerne wird der Gutschein ge-
meindeintern zum Beispiel für Ge-
winnspiele genutzt, aber auch für 
das Sponsoring für Feierlichkeiten 
im Ort ist der Gutschein begehrt. 
Auch Bürgerinnen und Bürger 
können die Eichgrabner Gutschei-
ne erwerben, um ihren Lieben zu 
Weihnachten oder anderen Anläs-
sen eine Freude zu machen.

Im Bürgerservice erhältlich
10 Euro ist jeder Gutschein wert 
und es kann eine beliebige An-
zahl im Bürgerservice der Markt-
gemeinde Eichgraben erworben 
werden. 
Auf der Eichgrabner Wirtschafts-
Homepage finden Sie die Liste der 

aktuell teilnehmenden Unterneh-
men, die laufend erweitert wird. 

Regionale
Unternehmen fördern
In Zeiten, in denen Nachhaltigkeit 
und Regionalität immer mehr Be-
deutung gewinnen, ist es der Ge-
meinde Eichgraben ein Anliegen, 
ortsansässige Betriebe und Un-
ternehmen zu unterstützen.
Egal ob ein Besuch bei der Fuß-
pflege, ein gemütliches gemeinsa-
mes Essen oder eines der vielen 
weiteren Angebote unserer teil-
nehmenden Betriebe. Eichgrab-
ner Gutscheine bereiten immer 
eine Freude.

Selber mitmachen
Derzeit nehmen 13 Eichgrabner 
Unternehmen an der Gutschein-

aktion teil. Jedes Unternehmen 
oder Einzelunternehmen in Eich-
graben kann mitmachen. 

Nähere Information beim Bürger-
service unter
buergerservice@eichgraben.at

Eichgrabner Gutscheine – Ans Verschenken denken

Wirtschaft/Hundezone

Ein schönes Geschenk für Weihnachten

Getestet und für gut befunden – Eichgraben ist um eine Attraktion reicher. 

Der langjährige Wunsch vieler 
Hundebesitzer nach einer Hunde-
begegnungszone wurde umge-
setzt. Die Hundezone Eichgraben 

ist fertiggestellt und wurde nach 
einem Testlauf durch vierbeinige 
Experten für die freie Benützung 
freigegeben. 

Begegnungszone für
Menschen mit Hunden
Die Hundezone befindet sich am 
Gemeindegrundstück in der Wie-
ner Straße 1 (hinter dem Gebäude 
von Bauer Max). Der Zugang wur-
de mit einer Furt durch den Bach 
ermöglicht. 
Für die Vierbeiner gibt es einen 
Tunnel zum Durchlaufen, eine 
Sandkiste, einen Ring zum Durch-
springen und einen Trinkwasser-
brunnen. Neben kleinen Attraktio-
nen für unsere Hunde wurde auch 
ein Sitzplatz für die zweibeinigen 
Begleitpersonen aufgestellt. 
Wir bedanken uns bei unserem 
Bauhofteam für die großartige 
Umsetzung dieses Projektes. 

Hundezone Eichgraben – Who Let the Dogs Out?
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100 Jahre Eichgraben – Vielfalt und Erlebnisse

100 Jahre Eichgraben

Seit 2021 haben wir uns Gedanken 
gemacht, wie wir das 100-jährige 
Jubiläum Eichgrabens würdig fei-
ern können. Zum 50- und 75-jäh-
rigen Jubiläums gab es jeweils ein 
großes Fest. 

100 Veranstaltungen
Im Jahr 2023 wollten wir das An-
gebot deutlich erweitern und da-
her haben wir über 100 Veranstal-
tungen und Aktionen unter dem 
Motto 100 Jahre Eichgraben im 
Jahr 2023 organisiert. Da war für 
alle Geschmäcker und Interes-
senslagen etwas dabei.

Insgesamt 50 Vertreter von ört-
lichen Vereinen und Institutionen 
trafen sich daher im Jahr 2022 
insgesamt drei Mal, um das Kon-
zept unter der Leitung von Vize-
bürgermeister Johannes Maschl 
zu entwickeln.

Bürgerbeteiligung gewünscht
Dabei wurden die Rahmenbedin-
gungen für das Jahresprogramm 
erarbeitet, folgende Punkte waren 
uns besonders wichtig:

• Vielfalt der Veranstaltungen
• Einfacher Zugang zu den Ver-

anstaltungen
• Jeder soll einen Beitrag leisten 

können
• Es soll für jeden etwas dabei 

sein
• Miteinander ans Ziel kommen
• Maximale Bürgerbeteiligung 

durch Abwicklung als G21-
Prozess ermöglichen

So kam es dann auch. Das Logo 
für die 100 Jahre Feierlichkei-
ten wurde nach Vorgabe der 

Volks- und Mittelschüler weiter-
entwickelt. Das Veranstaltungs-
programm wurde von den Teilneh-
mern der Planungssitzungen und 
durch Ideen aus der Bevölkerung 
zusammengestellt.

Seitens der Gemeinde wurden an 
den Ortseinfahrten Anzeigetafeln 
aufgestellt, auf denen regelmäßig 
das aktuelle Veranstaltungspro-
gramm gezeigt wurde. Diese Orts-
anzeiger können nach 2023 von 
den Vereinen für die Ankündigung 
von Veranstaltungen weiterverwen-
det werden.

Holen Sie sich ein Andenken!
Es wurde ein buntes Ausstat-
tungsprogramm produziert, das 
im Gemeindeamt erhältlich ist, um 
sich ein besonderes Andenken si-
chern zur können.

Von der 100 Jahre Eichgraben-
Jacke über T-Shirts, Parkuhren, 
Auto- und Motorradaufkleber mit 
eigenem Gewinnspiel und Warn-
westen, über Einkaufstaschen aus 
Papier und Stoff, bis zu Getränke-

Das gemeinsame Feiern steht heuer ganz weit oben auf unserer Liste.

Autocorso Eichgraben – eine Jubiläumsveranstaltung der „Sonderklassen“
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untersetzern, Stofftaschentüchern 
und vielem mehr, ist alles dabei.
Mittlerweile haben wir über 70 
Veranstaltungen und Aktivitäten 
absolviert.

Darunter der Feuerwehrball, die 
klangvollen Konzerte des Musikver-
eines – im Fuhrwerkerhaus, beim 
Gemeindewohnzimmer und beim 
Brückenfestival. 

Rückblick und 
Zusammenfassung
Am Jahresende wird es eine Zu-
sammenfassung aller Veranstal-

tungen geben, ein paar Blitzlichter 
haben wir aber jetzt schon für Sie:
• Inoffizielle Eröffnung von 100 

Jahre Eichgraben, am 1.1. 
um 00:01, am Rathausplatz im 
Zuge der Eröffnung der Bruck-
meierei – Walzertanzen mit 
über 100 Festgästen, ein schö-
ner Start ins Jubiläumsjahr

• Auftaktveranstaltung zu 100 
Jahre Eichgraben am 7.1. mit 
allen beteiligten Vereinen und 

unserer Landeshauptfrau Mag. 
Johanna Mikl-Leitner

• 10.3.: Klangwelten Lightshow 
anlässlich 100 Jahre Natur-
freunde Eichgraben

• 13.5.: Kids Run – Erstmalige 
Laufveranstaltung für Kids im 
Wienerwaldbad

• 16.6.: 100 Jahre Ball in der 
„Galerie“, ein stimmungsvoller 
Abend mit Dixie-Band.

• 24.6.: Kaiserin Sissi mit Entou-
rage zu Besuch an der kaiser-
lichen Westbahn in Eichgraben 
und auch bei der Sonnwend-

feier der Naturfreunde
• 3.9.: 100 Jahre Naturfreunde – 

20 Jahre Gföhlberghütte
• 9.9.: 100 Jahre Benefizlauf, je-

der Meter für den guten Zweck
• 10.9.: 100 Jahre Dirndlgwand-

kirtag
• 23.9.: 100 Jahre Autocorso mit 

anschließendem Grillfest der 
Freunde der Feuerwehr in der 
Alten Gärtnerei

• 8.10.: Erntedank- und Pfarrfest 
– 100 Stufen in den Himmel

100 Jahre Eichgraben

Der bereits traditionelle Benefizlauf – hier ist jeder ein Gewinner.

Sissi (Julia Stemberger) begleitet von Vize-Bürgermeister Johannes Maschl (Foto: R. Wanek)

Dr. Szirba feiert mit der Gemeinde den 100.
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Eine Investition in die Zukunft – Grundstückskauf 

Ortsentwicklung

Vielen Eichgrabnerinnen und 
Eichgrabner ist die Christbaum-
kultur nicht unbekannt, schließlich 
erinnert man sich gerne an den 
letzten Einkauf des Weihnachts-
baumes bei Familie Pfeiffer. Ver-
schiedene Tannen und Fichten 
werden seit 1963 im Familienbe-
trieb gezogen und – nicht nur in 
Eichgraben – verkauft. Nach 60 
Jahren Betriebsamkeit ist nun ein 
Ende absehbar, bis Ende 2024 
wird der Betrieb in Eichgraben  
aber noch fortgeführt.

Langjähriges Interesse
seitens der Gemeinde
Die Liegenschaft mit Widmung 
„Grünland“, hat eine Größe von 
rund 17.000 m² und liegt in Rich-
tung Ortsausfahrt Pressbaum. 
Durch die Lage, Beschaffenheit 
und das Ausmaß besteht schon 
seit einigen Jahren Interesse 
der Gemeinde Eichgraben, das 
Grundstück zu erwerben.
Bereits durch Altbürgermeister 
Martin Michalitsch hat es eine 
Vielzahl von Gesprächen mit der 
Eigentümerfamilie gegeben. Doch 

nun, in Vorausschau auf den kom-
menden Ruhestand, wurde der 
Diskurs wiederaufgenommen und 
so konnte der Grundstücksan-
kauf in der Gemeinderatssitzung 
vom 25.9. beschlossen werden. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Eigentümerfamilie für die konst-
ruktiven Verhandlungen. 

Was soll nun mit diesem
großen Grundstück passieren?
Nein, kein dritter Lebensmittel-
markt eines bereits ortsansässi-
gen Konzernes und nein, auch 
kein Betriebsgebiet. Der Grund-
stücksankauf ist vielmehr eine In-
vestition in die Zukunft. 

Sanfte Entwicklung
Ohne Druck kann hier die Fläche, 
auch abschnittsweise, je nach Be-
darf entwickelt werden: Z.B. für 
die Erweiterung des Abenteuer-
spielplatzes, für eine zusätzliche 
Freizeiteinrichtung für Jung und 
Alt, oder als Option für Junges 
Wohnen. Auch ist somit Raum für 
zusätzlichen Kinderbetreuungsbe-
darf gegeben, der je nach Notwen-

digkeit oder weiterer Entwicklung 
abgerufen werden kann. Die Ver-
wertung der Liegenschaft durch 
einen Investor sähe wahrscheinlich 
anders aus, ohne jegliche Vorteile 
für die Bevölkerung.
Gegenwärtig bleibt das Grund-
stück noch wie es ist und der 
Christbaumverkauf der Familie 
Pfeiffer wird bis Ende 2024 fort-
geführt.Eine zukünftige Nutzung 
wird allmählich, behutsam und  
unter Rücksichtnahme auf das be-
stehende Ökosystem, nach Bedarf 
erfolgen. 

Eine Erweiterung des Abenteuerspielplatzes ist fix eingeplant.

Platz für Projekte und Ideen im Ort. Herzlichen Dank an Fr. Mag. Andrea Pfeiffer
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Auch heuer möchten wir Sie wie-
der zum traditionellen Eichgrabner 
Adventmarkt einladen. Gemein-
sam mit den Pfarren der Marktge-
meinde Eichgraben wird der Platz 
vor dem Gemeindezentrum sowie 
rund um den Wienerwalddom für 
ein Wochenende in einen beson-
deren Weihnachtszauber getaucht.
 
Im Saal des Gemeindezentrums 
können wieder viele schöne, 
selbst gemachte Produkte z.B. aus 
Wachs, Glas, Keramik, Papier oder 
Honig erworben werden. 
Am Gemeindeplatz und auf der 
Kirchenwiese erwarten Sie unsere 
Vereine und die Pfarren mit Ihren 

kulinarischen Köstlichkeiten. 
Genießen Sie die Vielfalt, Einzig-
artigkeit und das Beisammensein, 

abseits des Trubels der Weih-
nachtsvorbereitungen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Der Pfotenclub Wienerwald ist 
ein gemeinnütziger Verein, der äl-
tere Menschen in Eichgraben und 
Umgebung dabei unterstützt, ihre 
Haustiere auch im Alter oder bei 
Krankheit weiterhin versorgen zu 
können. 
Dabei sehen wir uns als Plattform 

für Menschen, die gerne ihre Hil-
fe anbieten und Tätigkeiten (z.B. 
Gassi gehen, Tierarztbesuche) 
für Tierhalter in Not übernehmen 
möchten.
Wir sind davon überzeugt, dass 
Tiere – besonders auch für ältere 
Personen – eine große Bereiche-

rung darstellen und 
somit wesentlich 
zu Gesundheit und 
Freude beitragen. 
Wir übernehmen kei-
ne Aufgaben wie klassisches Tier-
sitting und Urlaubsbetreuung.

Der Verein unterstützt auch zwei 
Partnertierheime in Tschechien 
und der Slowakei, wo bei der Ver-
mittlung von Katzen und Hunden 
geholfen wird. 

Pfotenclub Wienerwald e.V.
Obfrau: Zuzana Rueff 
team@pfotenclub-wienerwald.at
0650 4834610

Spendenkonto: 
Sparkasse Herzogenburg – Neu-
lengbach
IBAN: AT63 2021 9000 2114 8176 

Advent/Soziales

Pfotenclub Wienerwald

Das Team des Pfotenclubs Wienerwald mit ihren vierbeinigen Freunden

Jubiläumsadventmarkt – Bald ist Weihnachten

Der Eichgrabner Adventmarkt – hier trifft man sich!
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Unser Kindergarten wächst

Kinderbetreuung

Die Niederösterreichische Kin-
derbetreuungsoffensive sieht vor, 
dass Kinder ab September 2024, 
bereits ab zwei Jahren in den Kin-
dergarten gehen können. Eine 
große Herausforderung, denn eine 
Hochrechnung des Landes hat er-
geben, dass für Eichgraben drei 
neue Gruppen geschaffen wer-
den müssten, um der Idee des NÖ 
Landtages nachzukommen.
Auch wenn die tatsächliche Um-
setzung keine Verpflichtung ist, 
möchten wir natürlich zusätzlichen 
Raum für erweiterte Kinderbetreu-
ung schaffen. Bis dato verfügte die 
Gemeinde über kein Grundstück, 
auf dem ein zusätzlicher Kindergar-
ten gebaut werden hätte können. 

Grundstückskauf für
Erweiterung des Kindergartens
Am bestehenden Kindergartenge-
lände wäre ein Ausbau auf Grund 
der zulässigen Bebauungsdichte, 
sowie der benötigen Spielfreiflä-
che pro Gruppe, nicht umsetzbar. 
Daher wurde die damals in Ver-
handlung befindliche Fläche der 
Christbaumkultur als möglicher 

Platz für eine Erweiterung erwo-
gen. Inzwischen konnte ein Teil 
der angrenzenden Liegenschaft 
(Gärtnerei) erworben werden. 
Herzlichen Dank an den Eigen-
tümer, für seine Bereitschaft, uns 
mit der Kaufmöglichkeit zu unter-
stützen, um das bestehende Areal 
erweitern zu können.
Das derzeit aufliegende Vorpro-
jekt sieht einen Zubau beim Haus 
3 vor, sowie die Nutzung des neu 
erworbenen Grundstückes mit der 
Widmung „Grünland“, als Spiel-
freifläche für alle Gruppen der 

Häuser 1, 2 und 3. Mittlerweile gibt 
liegt die Zustimmung des Landes 
für unsere Erweiterungspläne vor 
und damit die Gewissheit, dass 
der Zubau nicht, wie ursprüng-
lich geplant als Container Lösung, 
sondern als Bauwerk ausgeführt 
wird. Vor der Umsetzung werden 
Fachplaner eingeladen, eine ent-
sprechende Gebäudeerweiterung 
zu projektieren. 

Aktive Kinderinsel
Zubau in Modulbauweise
Gleiches gilt sinngemäß für die 
Erweiterung der Kleinstkinderbe-
treuung Aktive Kinderinsel.
Das Einfamilienhaus samt zuge-
hörigem Grund ist in Privatbesitz 
und wird von der Marktgemeinde 
Eichgraben auf Zeit gepachtet. 

Hier soll nun ein Zubau für einen 
zweiten Gruppenraum in Modul-
bauweise errichtet werden, der 
nach Ablauf der Pachtzeit wieder 
rückgebaut wird. Auch bei diesem 
Projekt gilt ein großes Dankeschön 
der Eigentümerfamilie, die unsere 
Erweiterungspläne unterstützt.

Der Kindergarten in Eichgraben wird von acht auf elf Gruppen erweitert.  

Großzügige Spielfreiflächen wird es auch nach dem Zubau geben.
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Mit Anfang Mai wurde mit der Er-
richtung des Gehsteiges entlang 
der Götzwiesenstraße begonnen. 
Die Arbeiten sind im Zusammen-
spiel der Straßenmeisterei Neu-
lengbach und dem Bauhof der 
Marktgemeinde Eichgraben durch-
geführt worden, die bereits ein ein-
gespieltes Team sind.

Mehr Sicherheit für
Eichgrabner Fußgänger
Es wurden ca. 560 Laufmeter neu-
er Gehsteig inkl. Nebenflächen 
und Parkplätzen errichtet. Wir 
hoffen, mit dieser Maßnahme die 
Fußgängersicherheit in diesem 
Bereich zu erhöhen bzw. deutlich 
zu verbessern. 

Enge Abstimmung
mit den Anrainern
Die Fahrbahn wurde im Zuge der 
Arbeiten ebenfalls erneuert. Die 
Arbeiten konnten nun mit Anfang 
Oktober abgeschlossen werden.
Im Vorfeld der Bauarbeiten wur-
den die einzelnen Bauabschnitte 
bzw. Baubereiche mit den angren-
zenden Anrainern abgestimmt 
und es wurden lösungsorientiert 
Wünsche und Bedenken so gut 
wie möglich in das Bauvorhaben 
eingearbeitet. 

Neue Parkplätze
für das Siedlungsgebiet
Dabei wurde auch Augenmerk auf 
den Erhalt und die Schaffung von 
Parkplätzen gelegt. Mit der Markt-
gemeinde Maria Anzbach konnte 
ein Übereinkommen zur Schaf-
fung von Parkplätzen auf deren 
Grundstück erzielt werden. Durch 
diese Kooperation wurden weite-

re wichtige Parkflächen für die-
sen Straßenabschnitt bzw. dieses 
Siedlungsgebiet geschaffen. 

Gute Zusammenarbeit
Die Marktgemeinde Eichgraben 
trägt einen Kostenteil von rund 
150.000  €. Dies beinhaltet im 
Wesentlichen die Materialkosten, 
welche zur Errichtung des Geh-
steiges und der Nebenflächen 
notwendig waren. 
Ein großes Dankeschön an das 
Land NÖ und die Straßenmeiste-
rei Neulengbach. Ohne die Unter-

stützung der NÖ Landesregierung 
und die bautechnische Durchfüh-
rung durch die Straßenmeisterei 
Neulengbach wären derart große 
Projekte nur schwer umsetzbar.
Weiters wollen wir uns bei der 
Marktgemeinde Maria Anzbach 
für die großartige Zusammenar-
beit bedanken!

Für Fragen oder Anregungen zur 
Verkehrssicherheit in Eichgraben 
haben, kontaktieren Sie gerne das 
Gemeindeamt oder senden Sie 
ein Email an: info@eichgraben.at

Gehsteigausbau in der Götzwiesenstraße

Diese Parkplätze wurden in Kooperation mit der Marktgemeinde Maria Anzbach errichtet.

Infrastruktur

Neben dem neu errichteten Gehsteig wurde auch die Fahrbahn renoviert.



18

Infrastruktur

„Licht aus“ heißt es seit Sommer 
2023 in so manchen Eichgrabner 
Zimmern, nachdem die Leucht-
mittel der Straßenlaternen ge-
tauscht wurden. Wer jetzt eine 
Beleuchtung im Innenraum ha-
ben möchte, muss nun selbst den 
Schalter betätigen und darf nicht 
mehr auf die Straßenleuchten vor 
dem Haus hoffen.

Plötzlich nur mehr gedämpftes 
Licht? Das ist gut für die Umwelt 
und für‘s Gemeindegeldbörsel. 
Bereits im Mai 2022 erfolgte die 
erste Infoveranstaltung für alle 

Gemeinderäte zur geplanten Um-
rüstung der öffentlichen Beleuch-
tung. Ziel ist es, eine hochwertige, 
gleichmäßige Helligkeit von Stra-
ßen und Gehwegen für die gute 
Wahrnehmung von Verkehrshin-
dernissen anzubieten.

Die Beleuchtung im öffentlichen 
Raum soll angenehm wirken und 
die Lichtquelle selbst in den Hin-
tergrund treten, aber trotzdem 
eine gute Lichtführung zur Orien-
tierung erzeugen. 

Lampentypen vereinheitlicht
Eichgraben verfügte über 26 
unterschiedliche, über die Jahre 
angeschaffte Lampentypen, die 
wiederum ebenso verschiedene 
Betriebs–, Wartungs- und Erhal-
tungsmaßnahmen benötigten.
Daher wurde im September 2022 
die Umrüstung auf ein einheitli-
ches Ortsystem beschlossen. In 
Zukunft sollen alle Leuchten ein-
heitlich ausgeführt sein. 

Nach langer Materiallieferzeit 
konnte im Juli 2023 endlich mit 
den Arbeiten begonnen werden. 
Nun sind fast alle 1.204 Leuchten 
auf moderne, energiesparende 
Leuchtmittel mit LED Technologie 
getauscht. Die neuen Leuchten 
sind langlebiger als herkömmliche 
Leuchtmittel und benötigen we-
niger Strom für den Betrieb. Die 
Wahrnehmung von LED-Leuchten 
ist anders als die von konventio-
nellen Leuchten.
Die besondere Lichtfarbe ist ange-
nehm und weniger störend für die 
nachtaktiven Insekten und Tiere. 
Mit dem Einbau von zusätzlichen 

Steuermodulen wird die Intensi-
tät von 22–6 Uhr um weitere 50 % 
abgesenkt. Die Beleuchtungsan-
lage wird digitalisiert und situativ 
gesteuert, um die Lichtemmissio-
nen und den Energieverbrauch 
noch weiter zu reduzieren.

Durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Landes Niederösterreich 
und des Bundes kann auch Eich-
graben auf eine moderne, öko-
systemschonende und intelligente 
Straßenbeleuchtung umrüsten. 

Senior Chef und Junior Chefin Wallner begutachten mit Bgm. Ockermüller die LED Lampen

LED – die moderne Straßenbeleuchtung

...unaufdringlich, aber modern und effizient

Die neuen LED-Straßenlampen...
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Seitenblicke – Veranstaltungen im Herbst

Blitzgewitter

Neben Elektro-Newcomern waren beim Autokorso auch viele Oldtimer am Start.Strahlende Gesichter (Foto: R. Wanek)

Alles Gute zum 101. Geburtstag, Hr. SteinmetzWandertag der Naturfreunde: Sich in der herrlichen Natur Eichgrabens bewegen.

Die schon traditionellen Lebkuchenherzen & Brezn zum Dirndlgwandkirtag (Foto: R. Wanek) Bei traumhaftem Wetter miteinander feiern
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Jubilare und Geburtstage

Monika Holub (80er)

Ing. Otto und Ing. Ilse Neyder (Goldene H.)

Willehad Cernic (80er)

Renate u. Norbert Ockermüller (Goldene H.)

Helmut Czak (80er)

Gerlinde und Anton Breitner (Diamantene H.)

Anna Hochgatter (85er)Elfriede Beck (80er)

Karl und Monika Holub (Diamantene H.)
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Jubilare und Geburtstage 

Herbert Augustin (80er)

Rudolf Hinterleitner (80er)

Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich und wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam zu feiern. 

Rudolf Lang (80er)

Dr. Ladislav Toth (89er)

Gerhard Hampel (80er)

Ingeborg Swoboda (85er)



22

Obstbäume für die Neugeborenen

Obstbaumfeier

Familie Graf mit Simon

Familie Schenk mit Leonhard Familie Dangl mit Moritz und Vinzent

Fam. Hirsch-Fertschak mit Leonora und Moritz

Familie Roiger mit Fabian, Amy und Valentin

Einen eigenen Obstbaum oder ei-
nen Beerenstrauch, den gibt es seit 
einigen Jahren für alle Neugebore-
nen aus Eichgraben. Bürgermeister 
Georg Ockermüller startete diese 
beliebte Aktion schon 2019 und 
seit letztem Jahr findet die Obst-
baumfeier mindestens zwei mal 
jährlich in der alten Gärtnerei statt.

Eine Idee, die wunderbar an-
kommt und auch dem Gemeinde-

team viel Freude bereitet. Schon 
im Vorfeld können die Eltern zwi-
schen verschiedenen Obstsorten 
wählen.

Obstbaumfeier
In der Feier wird dann das Bäum-
chen übergeben, der Junior wird 
mit einem passenden Eichgraben-
Jackerl ausgestattet und die Fa-
mile erhält – unromantisch, aber 
sehr praktisch – Restmüllsäcke 

und einen Lesegruß aus der Eich-
grabner Bücherei.
Bei Brötchen, Kuchen und Kaffee 
gibt es dann die Möglichkeit, sich 
über aktuelle Themen, wie die 
Kinderbetreuung oder die vielfälti-
gen Freizeitangebote im Ort, aus-
zutauschen.

Organisiert haben das Fest Birgit 
Teufel und Markus Kiebl – danke 
für euer Engagement.

Familie Retzl mit Arthur
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Obstbaumfeier 

Das Organisationsteam der Obstbaumfeier

Familie Ganster mit Miriam und Clara

Familie Haindl mit Julia und Nikolas

Familie Gröning mit Lyra

Familie Schrefl mit Fabio

Familie Weigelhofer mit Tom

Familie Schönfeldt mit Felix und Marie

Familie Meier mit Annemarie
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Termine/Veranstaltungen

Community Nurse Infoabend
18:30 Uhr, Gemeindezentrum

Fr
10.11.

Last-Minute-Geschenke-Punsch
Alte Gärtnerei

Mi
20.12.

Smartphone Workshop
9–12 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
20.12.

November

Dezember

Grünes Kino
16 Uhr, Gemeindezentrum

Do
16.11.

Familienweihnachtsmarkt & Punschstand
11–19 Uhr, Alte Gärtnerei

Sa
25.11.

Gemeinderatssitzung
19 Uhr, Gemeindezentrum

Mo
13.11.

Buchpräsentation „Tag der Artenvielfalt“
14:30–18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
30.11.

Seniorencafé
15–17:30 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
8.11.

Adventmarkt
Gemeindezentrum & Kirche

Fr
1.12.

Adventmarkt
Gemeindezentrum & Kirche

Sa
2.12.

Nikolofeiern der NÖ Senioren
15–18 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
6.12.

Punschstand der FW Eichgraben
17 Uhr, Feuerwehrhaus

Fr
8.12.

Punschstand der FW Eichgraben
17 Uhr, Feuerwehrhaus

Sa
9.12.

Filmpräsentation 100 Jahre Eichgraben
Gemeindezentrum

Sa
16.12.

Gemeinderatssitzung
19 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
13.12.

Wochenmarkt
14:30–18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
7.12.

Smartphone Workshop
13–16 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
20.12.

Filmpräsentation 100 Jahre Eichgraben
Gemeindezentrum

So
17.12.

Jubiläumskonzert Eichgraben
Wienerwalddom

So
17.12.

Monatstreffen Pensionistenverband
15–17:30 Uhr, Gemeindezentrum

Do
9.11.

Last-Minute-Geschenke-Punsch
Alte Gärtnerei

Do
21.12.

Silvesterparty 100 Jahre Eichgraben
Bruckmeierei

So
31.12.

Wochenmarkt
14:30–18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
9.11.

Wochenmarkt
14:30–18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
16.11.

Wochenmarkt
14:30–18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
23.11.

Wochenmarkt
14:30–18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
30.11.

Monatstreffen Pensionistenver-
band
15–17:30 Uhr, Gemeindezentrum

Do
14.12.

Wochenmarkt
14:30–18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
14.12.

Wochenmarkt
14:30–18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
21.12.


